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a . Bei dem Schiedsgericht in Mannheim
( für die Kreiſe Mosbach , Heidelberg und Mannheim ) :

Vorſitzender : Auguſt Brecht , Geh . Regierungsrat in Mann —

heim. cpaa m E. . - W. - GH. - C0 .
Stellvertreter : Johann Holzwart , Regierungsrat in

Mannheim . Ps3a .
Bureaubeamter : Hermann Schmitt , Kanzleiſekretär . M.

1 weiterer Bureaubeamter .

b. Bei dem Schiedsgericht in Karlsruhe
( für die Kreiſe Karlsruhe und Baden ) :

Vorſitzender : Dr . Adolf Klotz , Oberamtmann in Karlsruhe .
653a . - M. - PLDAl .

Stellvertreter : Adolf v. Boeckh , Geh . Regierungsrat . S . o.

1 Bureaubeamter .

c. Bei dem Schiedsgericht in Freiburg
( für die Kreiſe Offenburg , Freiburg und Lörrach ) :

Vorſitzender : Karl Reinhard , Geh . Regierungsrat in

Freiburg . c3a . - M.
Stellvertreter : Ludwig Veſenbeckh , Regierungsaſſeſſor .
Bureaubeamter : Rudolf Krauth , Kanzleiſekretär .

2 weitere Bureaubeamte .

d. Bei dem Schiedsgericht in Konſtanz
( für die Kreiſe Waldshut , Villingen und Konſtanz ) :

Vorſitzender : Dr . Max Renner , Oberamtmann in Konſtanz .
C3a . - O.

Stellvertreter : Dr . Wilhem Groos , Geh. Regierungsrat .
S . o.

Hans Kaiſer , Regierungsaſſeſſor . Oe § Is .
2 Bureaubeamte .

Außerdem beſteht für die Betriebe , für welche die Arbeiterpenſions —

kaſſe der badiſchen Staatseiſenbahnen und Salinen errichtet iſt , ein

Schiedsgericht in Karlsruhe

Vorſitzender : Dr . Adolf Kühn , Geh. Rat . S . o.

Stellvertreter : Emil Zimmermann , Miniſterialrat . S . u .

II . Verwaltungsrechtspflege .
Die Rechtspflege in beſtimmten vom Geſetz bezeichneten Strei —

tigkeiten über Anſprüche und Verbindlichkeiten aus dem öffentlichen



Verwaltungsrechtspflege .

Recht wird in erſter Inſtanz regelmäßig von den Bezirksräten unter

dem Vorſitz des Bezirksbeamten , und in der letzten Inſtanz von dem

Verwaltungsgerichtshof ausgeübt .

Zu derartigen Streitigkeiten gehören namentlich jene über Orts —

bürgerrecht , Bürgernutzen , Beiträge und perſönliche Leiſtungen zu Ge—

meindezwecken , Gemarkungsrechte , öffentliche Unterſtützung , Einquar —

tierung und Vorſpann , Kirchenverbandsbeiträge , Gemeindeweg - und

Kreisſtraßenbeiträge uſw .

In anderen Fällen erkennt der Verwaltungsgerichtshof in erſter

und letzter Inſtanz auf Klagen gegen Entſcheidungen der Verwaltungs —

behörden , ſo über die Schuldigkeit zu Staatsabgaben , über Stiftungen

betreffende Streitigkeiten , über Beitragspflicht der Gemeinden bzw. Kreiſe
zum Aufwand für Landſtraßen , über ſtreitige Wegunterhaltung , Stimm —

berechtigung und Wählbarkeit . Gültigkeit angefochtener Gemeinde⸗z ,

Kreiswahlen uſw . , über den Anſpruch auf Staatsangehörigkeit , auf

Klagen gegen Entſcheidungen der Aufſichtsbehörden in Krankenver —

ſicherungsſachen uſw . , endlich unter gewiſſen Einſchränkungen auf Klagen

gegen polizeiliche Verfügungen der Bezirksämter und Bezirksräte , gegen

Verfügungen der Staatsaufſichtsbehörden , durch welche Gemeinden , Ge —

markungsinhabern , Kreiſen uſw . eine ihnen nicht obliegende Leiſtung

auferlegt wird uſw .

Alle Verhandlungen von Verwaltungsſtreitigkeiten vor den Be —

zirksräten und dem Verwaltungsgerichtshofe ſind mündlich und

öffentlich .

Ohne mündliche Verhandlung kann der Verwaltungsgerichtshof

von Amtswegen eine an ſich unſtatthafte oder nicht in der geſetzlichen

Form oder Friſt erhobene Klage oder Berufung als unzuläſſig verwerfen .

Gegen die Entſcheidungen des Verwaltungsgerichtshofs ſteht dem

Vertreter des Staatsintereſſes die Nichtigkeitsbeſchwerde wegen Unzu —

ſtändigkeit oder Gewaltsüberſchreitung zu. Über dieſe entſcheidet der

Kompetenzgerichtshof .

1. Uerwalkungsgerichtsliof
( mit dem Sitz in Karlsruhe ) .

Der Verwaltungsgerichtshof urteilt in Verſammlungen von 5 Mit —

gliedern . Die Mitglieder müſſen zum Richteramt befähigt ſein , die

erforderlichen Erſatzrichter werden aus der Zahl der Oberlandesgerichts —

räte berufen und bekleiden ihre Stelle als Nebenamt auf die Dauer

ihres Hauptamtes . Der Verwaltungsgerichtshof hat vor ſeiner Ent —

ſcheidung den von jedem Miniſterium für ſeinen Geſchäftskreis auf⸗

geſtellten Vertreter des Staatsintereſſes zu hören , der in der mündlichen
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Verhandlung ſeine Anträge ſtellt und begründet . Die Bevollmächtigten

der Parteien müſſen aus der Zahl der bei dem badiſchen Oberlandes —

gericht oder bei einem badiſchen Landgericht zugelaſſenen Rechtsan —

wälte ſein . Die dienſtliche Aufſicht führt das Miniſterium des Innern .

Präſident :

Dr . Ferdinand Lewald , Wirkl . Geh . Rat , Exz . SP2a. W.
WFab .

Räte :

Ernſt Behr , Geh . Rat III . Kl. , Vorſitzender Rat . PP3a

mE. - M.
Wilhelm Holtzmann , Geh. Rat III . Kl . FPaam E. W.
Konrad Kretzdorn , Verwaltungsgerichtsrat . P3amE . M.
Emil Nußbaum , Verwaltungsgerichtsrat . §p3à . - M.
Wilhelm Schupp , Verwaltungsgerichtsrat . FS3a . H. - LEDA? 2 .

Erſatzrichter :

Karl May , Oberlandesgerichtsrat . S . o—

Dr . Nathan Stein , Oberlandesgerichtsrat . S . o.

Sekretariat und Kanzlei :

Sekretariat : Walter Schmitt , Oberamtmann . M.
Regiſtratur : J Bureaubeamter : Karl Minnig , Kanzleirat .
Expeditur : S3b . - Kk. - O.

1 weiterer Bureaubeamter , 2 Schreibbeamte , 1 Diener .

2. Hezirksräte .
Die Wahrung des öffentlichen Intereſſes bei den Verhandlungen

und Entſcheidungen des Bezirksrats ſteht dem vorſitzenden Beamten zu,

der gegen letztere , wenn er aus Gründen des öffentlichen Intereſſes

erhebliche Bedenken dagegen hegt , die Berufung an den Verwaltungs —

gerichtshof ergreifen kann .

( Siehe oben unter Bezirksämter . )

III . Kreiſe und Gemeinden .
Die geſetzlich gebotenen allgemeinen Einrichtungen der Selbſtver —

waltung für beſtimmte räumliche Bezirke des Staatsgebiets ſind die

Gemeinden und die Kreisverbände . Innerhalb der letzteren können

ſich mit Genehmigung des Miniſteriums des Innern Bezirksverbände

bilden .
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